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Weg mit dem Hundekot
Das Tauwetter bringt zum Vorschein, was im Winter so gut unter dem Schnee 
vergraben werden kann. An den Strassenrändern, auf den Spazierwegen, 
Trottoirs, Wiesen, in den Gärten, Parkanlagen und auf den Spielplätzen ist der 
unbeliebte Hundekot wieder zu sehen. 

Wir möchten alle Hundehalterinnen und Hundehalter an ihre Pflichten erinnern. 
Diese sind durch das kommunale Hundereglement klar festgelegt und dement-
sprechend einzuhalten. So sind Hunde unter anderem in öffentlichen Parkanla-
gen, auf Strassen, Trottoirs, sowie Fuss- und Wanderwegen in dicht bewohnten 
Gebieten an der Leine zu führen. Ebenfalls sind die Hundehalterinnen und 
Hundehalter verpflichtet, den Kot eines Hundes aufzunehmen und ordnungsge-
mäss zu entsorgen. 

Viele Hundehalterinnen und Hundehalter verhalten sich vorbildlich und halten 
sich an das bestehende Reglement. Leider muss festgestellt werden, dass es 
jedoch auch Personen gibt, welche sich nicht an die gesetzlichen Vorschriften 
halten. Gemäss dem Reglement über die Hundehaltung und die Hundesteuer der 
Einwohnergemeinde Engelberg können Zuwiderhandlungen gegen dieses 
Reglement mit einer Busse bestraft werden. Die Kantonspolizei Obwalden wird 
im Frühling vermehrt darauf achten, dass Verstösse gegen das Hundereglement 
verzeigt werden. 

Die Einhaltung des Hundereglements trägt dazu bei, dass unser Ortsbild gepflegt 
und einem Kurort entsprechend aussieht. Auch ist die Landwirtschaft darauf 
angewiesen, dass sich die Halterinnen und Halter von Hunden korrekt verhalten 
und der Hundekot nicht in das Futter von Kühen, Rindern, Schafen oder Ziegen 
gelangt. Dieser birgt für diese Tiere eine ernsthafte Gefahr zu erkranken und 
gefährdet ein einwandfreies Produkt unserer Landwirte. Dies wiederum wäre zum 
Nachteil der gesamten Bevölkerung. 

Die Haltung von Hunden ist auch mit Verantwortung verbunden. Bitte nehmen Sie 
als Halterin oder als Halter von Hunden diese Verantwortung wahr und fördern 
Sie damit die gegenseitige Toleranz. 



  

Historische Bilder und Fotografien gesucht
Engelberg feiert 2015 seine 200-jährige Zugehörigkeit zum Kanton Obwalden. 
Die Einwohnergemeinde Engelberg wird zu diesem Anlass eine Festschrift 
herausgeben, die einer breiten Leserschaft die Geschichte Engelbergs und seiner 
Beziehung zu Ob- und Nidwalden näherbringen soll. Die Redaktion sucht zur 
Illustration des Festbands nach originellem und bisher unbekanntem Bildmaterial. 
Von Interesse sind Fotografien, die vor 1960 entstanden sind, und folgende 
Themen zum Gegenstand haben: gesellschaftliche Anlässe, Handwerk und 
Gewerbe, Infrastrukturen, verschwundene Bauten (ohne Hotelanlagen), Zeit der 
Weltkriege und besondere Ereignisse. Danke für das Verständnis, dass Bilder 
von rein privatem Charakter kaum berücksichtigt werden können.

Alle, die im Besitz entsprechender Abbildungen (einschliesslich der Bildrechte) 
sind oder Kenntnis von solchen haben, werden freundlich um eine Mitteilung an 
die Redaktion gebeten. Entsprechende Hinweise nimmt der Bildredaktor, Kurt 
Heimberg, per Telefon (041 637 01 04) oder Mail (k.heimberg@bluewin.ch) gerne 
entgegen. Besten Dank.

Baugesuche und Sonderbewilligungen
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 
7. Juli 1994 (Bauverordnung) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt 
Engelberg öffentlich aufgelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilli-
gungen angezeigt. Einsprachen gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen 
die Sonderbewilligung sind bis 7. Mai 2014 schriftlich und begründet, im Doppel 
an den Einwohnergemeinderat Engelberg, Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, 
einzureichen (Bauverordnung Art. 31, 36 und 37).

Gesuchsteller Rebhof GmbH, Kelmattstrasse 14, 6403 Küssnacht
Bauvorhaben Freilegung und Anschüttung 1. Untergeschoss
Ort Parzelle Nr. 2199, Rainstrasse, GB Engelberg
Zonen W2B
Schutzgebiete Gewässerschutzbereich Au



  

Sporting Park
Öffnungszeiten vom 28. April 2014 bis 16. Mai 2014

Büro und Sportbetrieb Montag und Freitag 09.00 – 20.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 09.00 – 17.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 09.00 – 17.00 Uhr

Restaurant Vom 28.04. – 16.05.2014 ist das Restaurant geschlossen

 
 
 
 

Die Standort Promotion in Obwalden stellt sich vor
"Obwalden ist uns wichtig! Wir setzen alles daran, dass Obwalden auch für 
künftige Generationen attraktiv bleibt."
Martha Bächler, Geschäftsführerin

Wir präsentieren uns!
Als Verein mit Mitgliedern aus der öffentlichen Hand sowie der Privatwirtschaft 
betreibt die Standort Promotion in Obwalden ein professionelles und wirkungsvol-
les Kantonsmarketing für den Lebens- und Wirtschaftsraum Obwalden. Die 
Standort Promotion in Obwalden fördert die Ansiedlungen von Privatpersonen 
sowie Unternehmen und unterstützt bereits Domizilierte durch gezieltes Mitwirken 
bei der Beziehungspflege. Eine Leistungsvereinbarung zwischen dem Kanton 
Obwalden und der Standort Promotion in Obwalden regelt die konkreten Aufga-
ben der Geschäftsstelle. Durch das aktive Engagement der Standort Promotion in 
Obwalden werden jährlich zusätzliche Steuererträge abgeworfen, womit unter 
anderem die Kostenbasis des Vereins abgedeckt wird. 

Qualität vor Quantität
In einem Kanton mit einer solch überschaubaren Grösse zu leben, bietet unbe-
zahlbare Vorteile. Man kennt und schätzt sich und jeder profitiert von kurzen 
Entscheidungswegen. In Obwalden stehen die Menschen im Mittelpunkt – und 
das in mehrfacher Hinsicht. Deshalb achten wir bei Ansiedlungen stets auf 
Qualität. Von jeder Ansiedlung soll der Kanton Obwalden nachhaltig profitieren.



  

Intensive Zusammenarbeit
Die gute Kooperation mit den verschiedenen kantonalen Verwaltungsbereichen 
wie auch unseren zahlreichen Vereinsmitgliedern ist für uns von grosser Bedeu-
tung. Wir pflegen einen regelmässigen Kontakt mit den einzelnen Gemeinden. 
Die Gemeinderäte besuchen wir jährlich und tauschen uns über Erfahrungen 
sowie Verbesserungsmöglichkeiten aus. Es ist uns wichtig, die Bedürfnisse der 
Einwohner zu kennen und bestmöglich auf diese einzugehen. Nebst der Ansied-
lung von Interessenten gehört auch die Kundenbetreuung zu unserer täglichen 
Arbeit. Es ist uns ein Anliegen, dass sich die angesiedelten Unternehmen und 
Privatpersonen in Obwalden wohl fühlen. Ebenfalls stehen wir den Betrieben in 
ihrer Weiterentwicklung unterstützend zur Seite.

Obwalden liegt uns am Herzen
Für unsere Zielkunden ist Obwalden mit seinen vorteilhaften Rahmenbedingun-
gen sehr attraktiv. Weiterhin werden wir wenige, aber fokussierte Ansiedlungen 
anstreben. Wichtig ist uns, dass wir unserer bisherigen Strategie basierend auf 
«Qualität vor Quantität» treu bleiben. Wir sind motiviert, für unsere Kunden und 
den Kanton Obwalden unser Bestes zu geben. Unter dem Leitmotiv «Obwalden – 
im Mittelpunkt» freuen wir uns auf zahlreiche neue Herausforderungen.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Webseite www.iow.ch. 

Bei Fragen oder Anliegen dürfen Sie uns jederzeit kontaktieren.

Martha Bächler 
Geschäftsführerin

Leandra Amstalden 
Assistentin

Jennifer Schärli
Assistentin

Brigitte Stalder-Matter
Buchhaltung

Standort Promotion in Obwalden
Dorfplatz 1, 6060 Sarnen

T 041 660 90 66
F 041 660 90 69

info@iow.ch
www.iow.ch


